
strasse18,ZentralviehmakktSt .Marx,SchafhalledesZentralviehmarktesSt.
Marx,LembacherKeller ,III . ,Hauptstrasse97 .LagerhausderStadtWien,LagerWienerRathaus =Korrespondenz Hütteldorf ,IIII . ,Linzerstrasse455undKühnplatz,IV .BezirkgesammeltenGe¬
binden,derVorräteannenemFassholz,anWerkholzundanverschiedenensonsti-¬Herausgeberundverantwortl.RedakteurFranzMicheu.
genMaterialienwirdvomBezirkswirtschaftsamtWien,Stelle6amDienstag,denWien , . .NeuesRathaus .
30 .Septemberum10UhrvormittagsimSektionszimmerIII imNeuenRathause,

25 .Jahrgang,Wien,Dienstag,den16 .September1919 ,Nr. 373. VII .Stiege ,. StockeineöffentlicheschriftlicheOffertverhandlungabgehal-aue ,ritoneutonsvagtdeslet cepventetcete
tenwerden.DerAnschlussderVadienandasOffertist unzulässig .NähereNeueStrassenbahnwagen.SeiteinigenWochensindindenFahrparkderstädti-¬
AuskünftewerdenimBezirkswirtschaftsamteWien ,Stelle 6 , . ,NeuesRathausschenStrassenbahnwageneine grössereAnzahlneuerMotorwageneingestelltwor-¬
V .Stiege ,II .StockundbeidenobengenanntenLagerhaltungenwährendderden ,welcheinjederBeziehungeinewssentlicheVerbesserungderbisherigen
gewöhnlichenAmtsstundenerteilt.Bauartdarstellen .EssindHotorwagenmitbesonderemUntergestell,aufdem

- ¬derWagenkastenfederndaufsitzt ,sodassderWagenkastengegenüberdemGe-¬
KehrordnungundMaximaldariffürdasRauchfangkehrergewerbe,MitVerordnungleisedoppeltabgefedertist .DiesermöglichteinangenehmenweichesFahren,
derLandesregierungwurdeein neuerHaximaltariffür dasRauchfangkehrerge¬aberaucheinewesentlicheSchonungderelektrischenWageneinrichtung ;die
werbein Wienfestgesetzt .DerMagistrathatzugleichdieZahlderjähnlichenVerwendungdesbesonderenUntergestellesaberermöglichteinenkleinerenRad-¬
Kehrungenvonje 12beiRauchfängenundHerdenauf8beiRauchfängenundaufstandwodurcheine grössereSchonungder Geleisein denKurvenundeineVer-¬
4 beiHerdenherabgesetzt .DieHausbesitzerwarenschonbisherverpflichtet ,minderungdesGeräuschesbeiderenDurchfahrungeintritt .DerWagenkastenhat
die nicht übertragbarenSparherdeauf ihre Kostenkehrenzu lassen ,währendandenEndenkurzeLängsbämke,umdieKommunikationimWagenzuerleichtern,

/inWirklichkeitallgemeinüblichwar ,dieMietparteiendieseKostentragenzuwelchemZweckauchdie VerwendungdoppelterFlügeltürenfür denPlattformver-¬
lassen .Auchdie allgemeinüblichgewesenePauschalierungder Kehrgebührenwidrdschlussdient ,dieimgeöffnetenZustandwenigertiefindiePlattformhinein-¬

abgestellt .Esist demnachzuerwarten ,dassdie Hausbesitzerschaftvonjederreichenals die ainfachenTürenderbisherwerwendetenWagenmitDoppel-Ein-¬
Zinssteigerung umsoeher absehen wird ,als die TariferhöhungunterBerücksichundAusstieg .DieWagensindnachdeneigenenKonstruktionsentwürfenderstädti
tigungdieserVerhältnissekaumins Gewichtfällt .Solltenaberdennochder-¬schenStrassenbahnenvonderSimmeringerWaggonfabrikerbautworden.
artigeVersucheausdemGrundederKehrgebührenerhöhunggemachtwerden ,so
werdendieBetroffenenaufgefordert,injedemderartigenFalledieUeberprü-¬EinjährigeLehrkursefürdiederSchulpflichtentwaehseneJugend.DieAnmeldun-¬
fungderZinssteigerungdurchdasNietamtvornehmenzulassen.genzurTeilnahmeandeneinjährigenLehrkursenfür diederSchulpflichtent -

wachseneJugendfindenin derZeitvon17 .biseinschliesslich30 .September
AbgabevonKipfler-Kartoffeln.MittwochbisFreitagwerdenim . ,13. ,14 .udvon8bis12UhrvormittagsbeidenBürgerschuldirektionen,welchendieLei-¬
15 .BezirkeundDonnerstagbis Samstagim . ,19 .und21 .Bezirket kgKipf-¬tungderKurseobliegt ,statt .AufgenommenkönnennursolcheSchüler(Schüler-¬
ler -KartoffelnproKopfzumPreisevonKr . . 84für daskg ,gegenAbtrennunginnen )werden,welchedergesetzlichenSchulpflichtbereitsvölligGenügege-¬
desAbschnittes„N"derKartoffelkarteabgegeben.leistethaben ,dasBürgerschulentlassungszeugnisbesitzenundbezüglichdesUn-¬

- .terrichtesin derfranzösischenSprachejenesprachlicheVorbildungnachweisen,
Kartoffelrayonierung.DiebevorstehendeUebertragungdesKartoffelgeschäfteswelchenachdemLehrplanefürdieseSpracheanderBürgerschulegefordertwird.
andieWr .Obst -undGemüseverteilungsstellebedingtbeidenstädtischenKar-¬DieZahlderKursteilnehmer( innen )ist beschränkt .Ueberdie Aufnahmeent¬

toffelabgabestellen die Aufnahmeeiner genauen Kartoffelkundenliste .DiescheidetdiederKursleitungvorgesetzteBezirkssektiondesBezirksschulrates
Haushaltungenwerdendaherersucht,indennächstenTagenihreKartoffelkar¬Wien.FürdieTeilnahmeamKurseist keinSchulgeldzuentrichten.
ten bei ihrer Abgabestelle zur Eintragung in die Liste vorzuweisen .DieKar- ¬- - ¬
toffelkartensindvondiesenStellennachEinsichtnahmesofortzurüdkzustel-¬Erholungsheime.EineReihevonErhoiungsheimenwurderimheurigenJahrevom
len .AufdiebeiKonsumentenorganisationenrayoniertenHaushaltungenbeziehtVerbandderAngestelltenderGemeindeWieneingerichtet ,die allgemeinenAn-¬
sichdieseAufforderungnicht.kianggefundenhaben;soinWaldegg,GutwensteinundNeuhausanderTriesting.

Letzteres hat der Verbandbis Ende1921gepachtet .Es besteht ausmehreren - . - - - ¬
Hotels ,einergrossenWellananlagemitherrschaftlicherEinrichtung,Kaltwas-¬ ZumSchulbeginn.MorgenbeginntandenWienerVolks-undBürgerschulender
serheilanstalt ,Lufthüttenetz .Esist beabsichtigt ,denBetrietinNeuhaus ordentlicheUnterricht .LeiderwirdderSchulbeginnauchheuernochnichtganz
auchwährenddesWintersaufrechtzuerhalten ,weshalbesimInteressederer, ungestörtverlaufen .AchtSchulhäuser,diebisherin militärischerVerwend
welchedavonGebrauchmachenwollen ,gelegenist sich ehebaldigstanzumelden . dungstanden ,sind trotz aller Bemühungender städtischenSchulverwaltungDieVillenin NeuhauskönnenauchanInteressenten ,die ausserhalbdesVerban nochnicht zurückgegebenworden .EineReiheandererSchulgebäudewurdesoJahr
desstehen ,für heuerundnächstes,vergebenwerden .SieliegenteilsSonnen-¬ spätrückgestellt ,dassihreWiederherstellungunterdenjetzigenschwierigen
seitig ,teilsschattenseitiginherrlicherUmgebung.Eisenbahnstationist Arbeitsverhältnissennicht zeitgerechtmöglichwar .DieseGebäudewerdenim
Weissenbach . d .Triesting .Die Verpflegungin den genanntenAnstaltenwird VerlaufedernächstenWochenderBenützungübergebenwerdenkönnen.ErstdannvonallenBesucherngelobt .Auskünfteentwederin derKanzleidesVerbandes, wirdsichdieAbsichtderSchulverwaltung,denWechselunterrichtganzabzu¬
. ,Rathaus ,II .Stockoderin NeuhausbeimVerwalterArio. schaffen ,dieSchülerzahlin denKlassenherabzusetzenundeinemöglichst

- . - ¬ gleichmässigeAufteilungderSchüleraufdie einzelnenKlassenherbeizuführen,
AbgabevonGebinden,Fäss-undWerkholz.WegenVergebungderaufdenLager-¬ in einer grösseren Zahl vonBezirkenverwirklichenlassen .Hiebei werdenauch

plätzen :FasslagerplatzStammersdorf,St .GeorgskellerimXXI.Bezirk,Prager -KinderäussererBezirkezurEntlastungstarkbesetzterKlasseninSchulenin -

nererBezirkeAufnahmefindenkönnen.DasStaatsamtfürUnterrichthatinei¬
nemErlassedieEinführungdesungeteiltenVormittagsunterrichtes,welcher
schenseit JahrenimJuniundJuli anStellederHitzeferieneingeführtwar
und also der WienerBevölkerungnicht unbekanntist ,angeordnet .Nachmittags
sollfürjeneKinder,dienichtohnehinbereitsin bestehendenFürsorgeanstal-¬
tenaufgenommensindundderenElterndieSchulfürsorgeinAnspruchnehmen,im
SinnediesesErlassesVorsorgegetroffenwerden.FürdieseFürsorgeeinrichtun¬
genwerdeninersterLiniedienochüberzähligenLehrkräfteherangezogenwer-¬
denundselbstverständlichinentsprechenderWeisevomVormittagsunterrichte
befreitsein .DerBezirksschulraterwartet ,dassbesondersauchältere
erfahreneLehrkärftesichderSchulfürsorgewidmenwerden.DerungeteilteVor-¬
mittagsunterrichtwirdauchermöglichen,dassdieSchulgebäudeandenNachmit¬
tageningrösseremAusmassealsbisherdenverschiedenenFürsorgeaktionenzur
VerfügunggestelltundauchdengewerblichenFortbildungs-undFachschulenfür
denTagesunterrichteingeräumtwerdenkönnen.ImRahmenderSchulfürsorgewird
fernerdenBestrebungendesUnterrichtsamtesnachallmählicherEinführungdes
Nachhilfeunterrichtesundder ErrichtungvonKursenfür besondersbegabte
SchülerRechnunggetragenwerdenkönnen.DerWienerStadtrathatjüngstden
Beschlussgefasst ,vomSchuljahre1919/20denSchülerundSchülerinnender
VolksschulendieschulbehördlichtvorgeschriebenenLehrbücherundnachMög-¬
lichkeitauchSchreib-undZeichenrequisiten,denMädchenauchdaserforderli¬
cheHandarbeitsmaterialunentgeltlichzuverabfolgen.VomSchuljahre1920/24
ansollendieseLernbehelfeauchdenBürgerschülernund-Schülerinnenbeige-¬
stellt werden .AuchandenBürgerschulenkannheuerderKreisvonKindern ,die
dieSchulbüchervonderSchuleerhalten,erweitertwerden.DieEntscheidung

nichtübersolcheAnsuchenobliegtnunmehrdenSchulleitungenund
mehrdenArmeninstituten.EbensohatderStadtratindervergangenenWoche5
neueSchulärztebestellt,daderzuBeginndesvorigenSchuljahresprobeweise
eingeführteschulärztlicheDiensteinebedeutendeErweiterungerfahrensoll .
UmeinemlangjährigenallgemeinenWunschederBevölkerungentgegenzukommen,
ist fürheuereineVermehrungdersogenannten4 .Bürgersenulklasseninnämhe

ste Aussichtgenommen.EinemErlasse des UnterstaatssekretärsfürUnterrich
entsprechendwerdendie ElternkreisedurchZusammenschlussinElternvereinen
(Elternräten)nunmehrauchGelegenheitzurwerktätigenMitarbeftinden
verschiedentlichenSchulfragenhaben.
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